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Das Ereigniß in Salonichi
Die DreiKaiſermächte haben den Zuſtand der Dinge in

der Türkei für ſo beunruhigend erkannt daß ſie zur endlichen
z Herſtellung des Friedens auf der Balkan Halbinſel ein ein

trächtiges Zuſammenwirken für dringend geboten erachten und
zu dieſem Behufe eine Conferenz ihrer oberſten Staatsmänner
veranſtalten Am Vorabend dieſer Miniſter Conferenz in Ber

lin iſt nun ein Ereigniß eingetreten das den Ernſt der Lage
mahnend in Erinnerung bringt Der deutſche und der franzö
ſiſche Conſul ſind in Salonichi in einem Volksauflauf ermor

det worden Die näheren Umſtände ſind noch nicht bekannt
Nach den bisherigen Berichten ſcheint der deutſche Conſul ein

engliſcher Kaufmann Namens Henry Abbot eben ſo wie ſein
franzöſiſcher Amtsgenoſſe frei von jedem Vorwurf zu ſein Sie
ſind als Opfer des muſelmänniſchen Fanatismus gefallen der

dadurch entflammt wurde daß ein junges Mädchen welches
zum Jslam übertreten wollte von ihren griechiſchen Glaubens
genoſſen daran verhindert und den Muſelmännern gewaltſam
entriſſen wurde Daß der amerikaniſche Conſul dazu ange

ſtiftet habe wollen wir bis auf Weiteres nicht für bewieſen
erachten Dieſe Frevelthat zeigt welche große Gereiztheit

augenblicklich wieder zwiſchen Mohamedanern und Chriſten im
Orient beſteht und beſtätigt was in letzter Zeit vielfach ver
lautete daß Gefahren blutiger Conflicte faft überall in dem

türkiſchen Reiche zu befürchten ſind wenn wie jetzt in einem
Theile deſſelben die Herrſchaft der bisher herrſchenden Race
ernſtlich bedroht erſcheint Leben und Eigenthum zahlreicher
Chriſten wird durch Ausbrüche des Fanatismus gefährdet
Salonichi iſt eine halbeuropuiſche Stadt in welcher neben
30,000 Türken 30 bis 40,000 Juden und 10,000 Griechen
leben ſollen Wenn es ſelbſt hier zu blutigen Aufläufen
kommt was ſoll man erwarten in Gegenden wo die Türken
die große Ueberzahl bilden Selbſt in Conſtantinopel wo die
Autorität der türkiſchen Behörden doch noch am ſicherſten eta
dlirt iſt ſollen die chriſtlichen Einwohner ſchon lange Zeit

ſchwere Beſorgniſſe für ihre perſönliche Sicherheit hegen Jn
den entfernteren Provinzen iſt die Gefahr ſelbſtverſtändlich noch
ſehr viel größer
Das unerwartete Ereigniß von Salonichi hat handgreiflich

dargethan daß alle europäiſchen Großmächte allerdings mehr

oder weniger unmittelbar an der Löſung der ſchwebenden Frage
intereſſirt ſind Zunächſt gilt es an dem Orte wo die Miſſe
that geſchehen die Beſtrafung der Schuldigen herbeizuführen

und zugleich die gefährdete chriſtliche Bevölkerung vor weiteren
drohenden Ausbrüchen des religiöſen Fanatismus zu ſchützen
Zur Löſung dieſer Aufgaben wird ſich in den nächſten Tagen
ein anſehnliches Geſchwader in den Gewäſſern von Salonichi
zuſammenziehen Deutſcherſeits hat die Glattdeck Corvette
Meduſa welche auf einer Uebungsfahrt im Mittelmeer ſich

befindet den Befehl erhalten ſich ſofort nach Salonichi zu
begeben Die Meduſa iſt beiläufig bemerkt in der amt

lichen Ueberficht der kaiſerlichen Marine als Schiffsjungen
ſchulſchiff verzeichnet und wird von dem CorvettenCapitän
Zirzow befehligt ſie hat 800 Pferdekraft und iſt mit 9 Ge
ſchützen und 190 Mann Beſatzung ausgerüſtet Der Befehl
hat das Schiff in Meſſinag erreicht wo es eben eingelaufen
war es iſt alſo im Stande ſeinen neuen Beſtimmungsort in

l6 AgnesErzählung von Max Rin g
Fortſetzung

Die arme Mutter zitterte vor dieſem Gedanken Sie fühlte
daß ſie nicht mehr ohne Erröthen zu der Tochter empor
ſchauen dürfe Scham erfühlte ihre Seele mit tiefer Be
am e

Das Mädchen begreift nur ſchwer, beſchwichtigte Neumann
Sie hat gewiß nichts gemerkt

O Du kennſt ſie nicht entgegnete die Frau die mit müt
terlichem Scharfblick z in das Weſen der Tochter einge
drungen war Agnes ſt ſtill aber klug und verſtändiger
als die meiſten Mädchen in ihrem Alter ſind O die Schande
wenn fie wüßte

Laß gut ſein einmal mußte ſie es doch erfahren DasBeſte wird wohl unter allen ünſlänren ſein wenn ſie aus

n e ahnt fur Sia W einmal nicht wirt ihr W
Und ſie iſt es t Zeit d rEuch trennt es jegt Zeit doß 95

Ach daß es ſo kommen mußte jammerte die Kranke
Ach Neumann es fällt mir gar zu ſchwer
Trotz all dieſer Einwendungen ließ ſich das ſanfte nachgiebige Weib immer mehr von der dolbwenrigtet J

nung überzeugen Dazu kam noch daß Agnes ſelbſt zuerſtden Wunſch geäußert hatt das elterliche Haus zu berlaſſen
und in den Dienſt zu ziehen
Als das Mädchen aus der Apotheke zurückkehrte waren

Neumann und ſeine Frau übereingekommen die Tochter e zu
laſſen Doch wurde heute die Angelegenheit nicht mehr er

nt Agnes nahte r mit der Medizin dem Bette der
er um ihr einen Löffel derſelben darzureichen Die

Kranke empfing mit zitternder Hand den ſtärkenden Trank
Dabei begegneten ſich die Blicke beiden Frauen Unwill
kürlich üg die Kranke ihre Augen nieder Sie glaubte
einen ſtillen Vorwurf in denen der Tochter geleſen zu haben

Geh zu Bette, ſagte Neumann minder barſch als ſonſt

nicht zu langer Zeit zu erreichen Gleichzeitig werden auch die
ruſſiſche und die öſterreichiſche Kriegsflagge in Salonichi ver
treten ſein indem bereits von Petersburg und Wien Weiſung
ertheilt worden daß ſofort Kriegsſchiffe dieſer Mächte nach
Salonichi abgehen ſollen Nach einem Telegramm aus Peters
burg hat die engliſche Regierung an ihren Geſandten in Athen den
Befehl geſandt nach Salonichi zum Schutz der fremden Natio
nalitäten Kriegsſchiffe zu ſchicken Frankreich ſendet Admiral
Jaurès mit 3 Panzerfregatten und von Rußland iſt die Fre
gatte Askold gleichfalls nach Salonichi gegangen

Die unvorhergeſehenen Ereigniſſe haben in der Geſchichte
und ſpeciell in derjenigen der Türkei ſchon oft eine verhäng
nißvolle Rolle geſpielt Aber man würde doch wohl zu weit
gehen wenn man annehmen wollte daß der eingetretene Zwi
ſchenfall der orientaliſchen Frage eine neue Geſtalt gegeben
habe Nur das eine darf man folgern daß die Verhandlungen
auf der Miniſterconferenz in Berlin durch das Blutvergießen
von Salonichi einen mächtigen Antrieb erhalten werden zu
einem Reſultat zu gelangen welches die Gefahren beſeitigt die
dem Frieden Europa s aus der gegenwärtigen unſicheren Lage
der Dinge im Orient drohen

e e
Politiſche Ueberſicht

Die in der Dienstags Sitzung des Abgeordnetenhauſes
begonnene dritte Leſung des Anſiedelungsgeſetzes erlangte ein
außergewöhnliches Jntereſſe dadurch daß der Abg Lasker Ge
legenheit zu einer allgemeinen Kritik der Politik des gegen
wärtigen Landwirthſchaftsminiſters nahm worauf der Miniſter
Dr Friedenthal ſeinerſeits mit einer ausführlichen Verthei
digung antwortete Es handelte ſich zunächſt um S 15 der
Vorlage in welchem die Bedingungen feſtgeſetzt werden unter
denen die Erlaubniß zu einer neuen Anſiedelung verſagt wer
den darf Dieſer Paragraph war bexeits in der zweiten Be
rathung Gegenſtand einer lebhaften Controverſe geweſen ein
Amendement LaskerHammacher war damals abgelehnt worden
Heute erklärte nun der Abg Lasker daß wenn eine Ver
beſſerung im Sinne dieſes Amendements nicht zu erreichen ſei
man es lieber beim Alten laſſen ſolle Dabei betonte er daß

ier die erſte größere Vorlage des Miniſters Friedenthal in
rage ſtehe daß es aber ſo ausſebe als wolle der Miniſter

unter dem Deckmantel einer ſehr lobenswerthen Reform ledig
lich conſervative Tendenzen verfolgen Dagegen verwahrte ſich
ſpäter der Miniſter ſehr entſchieden Er meinte die Schlag
wörter liberal und conſervativ dürften in Geſetzgebungs
fragen überhaupt nicht hereingezogen werden Jedenfalls aber
gehe die Regierung bei ihren Reformentwürfen auch wirklich
von der ehrlichen Abſicht des Reformirens aus Die Discuſſion
des Geſetzentwurfs wurde übrigens als die wichtigeren Para
graphen zur Debatte gelangten wegen Eingangs neuer An
träge vertagt Es folgte die dritte Berathung des Geſetzent
wurfs über die evangeliſche Kirchenverfaſſung Außer einer
langen aber unverſtändlichen Eröffnungsrede des Abg v Gerlach
mußte ſich das Haus welches ſehr unruhig war noch verſchie
dene längere Discuſſionen in denen namentlich der Abg Brüel
die Geduld ſeiner Collegen in Anſpruch nahm gefallen laſſen
Das Reſultat war jedoch daß die Beſchlüſſe der zweiten
Leſung abgeſehen von einer einzigen unweſentlichen Aenderung
beſtehen blieben Die Annahme des ganzen Geſetzentwurfs
erfolgte mit 211 gegen 141 Stimmen Das Reform
project welches den Berathungen der Drei Kanzler unter
liegen wird ruht deſtem Bernehmen der D nach auf

Agnes weigerte ſich Sie wollte bei der Mutter wach blei
ben und dieſelbe pflegen Erſt auf die dringenden Bitten und
Verſicherungen derſelben daß es mit ihrer Krankheit beſſer
wäre ſuchte fie ihr dürftiges Lager auf welches ſie mit einer
jüngeren Schweſter theilte Neumann blieb an dem Bett der
Kranken in der Abſicht ſie zu pflegen ſitzen aber bald hatte
auch ihn die Müdigkeit beſiegt Die ganze Familie ſchlief
Alles war ſtill in der düſteren Kellerwohnung nur die kranke
Mutter blieb noch wach mit ihrem Schmerz und ihrer Scham
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Die Nacht iſt die Freundin des Unglücks der milde Schlaf
ein Tröſter in der Noth Der geſchäftige Tag weckt das Elend
von Neuem auf

Die bleiche Octoberſonne fiel durch die niederen dunklen
Fenſter der Kellerwohnung hell genug um mit ihrem däm
mernden fahlen Scheine die düſteren Käume und die dürftige
Einrichtung zu beleuchten Die Mutter war bereits erwacht
und verſuchte trotz ihrer Schwäche das Lager zu verlaſſen
Auf dem Boden lagen zwei Knaben von zwölf und vierzehn
Jahren Der eine war von dem niederen Lager herabgeſunken
und ruhte auf den harten Dielen ſo ſüß als läge er auf wei
chem Flaum Neumann ſtand mürriſch und verdroſſen am
Feuerheerd auf welchem die geſchäftige Agnes das Frühſtück
für die Familie kochte Zwei jüngere Schweſtern in dünnen
Unterröckchen mit wirren blonden Haaren wärmten fich an
der wohlthätigen Gluth

Während in dem Keſſel der dünne Familienkaffee brodelte
waren auch die beiden Knaben aufgeſtanden und hatten ihre
einfache Toilette ſchnell beendet was um ſo leichter ging da
ſie die leinenen Beinkleider gar nicht abgelegt hatten Au
dem Tiſche lag ein angebrochenes Brod von dem Agnes fün
ziemlich gleiche Stücke ſchnitt Die Kinder griffen haſtig dar
nach und die Buben balgten ſich wer die größere Portion be
ſitzen ſollte obgleich der Prtere ied nur ihren ſcharfen hab
Sag Augen ſichtbar war Ein Machtwort und ein leichter

lag des Vaters entſchied den Streit
dem das Frühſtück ſtehend eingenommen worden war

gingen die Mädchen welchen die Mutter unterdeß das Haar
mit einem defeeten Kamm und wenig Waſſer geordnet nach
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folgender Grundlage Jn Bosnien und der Herzegowina wer
den die beiden unverträglichen Elemente das chriſtliche und
das muhamedaniſche geſchieden Auf einem und demſelben
Territorium werden zwei verſchiedene Jurisdictionen errichtet
Die chriſtliche Jurisdiction wird nicht von der Pforte direct
ſondern durch ihren Vaſallen einen chriſtlichen Knez Fürſten
ausgeübt Die Pforte behält ihre Garniſon in den Feſtungen
die Steuer der Chriſten wird in einem Tribut fixirt Jn
dieſer Weiſe ſoll nach dem Vorſchlage Deutſchlands ein Ueber
gangsſtadium bis zur endgültigen Löſung der orientaliſchen
Frage geſchaffen werden Oeſterreich will nur im äußerſten
Nothfalle d h wenn die Pforte ſich unfähig erweiſt den Auf
ſtand zu unterdrücken einwilligen und ſich vorbehalten den
Knez für Bosnien zu ernennen Rußland dagegen möchte
Bosnien zum ſerbiſchen Fürſtenthume ſchlagen und die Her
egowinag dem Fürſtenthume Montenegro unter der Vorauseng daß der Fürſt türkiſcher Vaſall wird zuwenden

Das Urtheil des londoner Admiralitätsgerichts in Sachen
betreffend den Zuſammenſtoß zwiſchen der Franconia und
dem Strathelyde iſt am 9 ds publicirt worden und ſpricht
die Franconia allein ſchul dig

Der Kaiſer von Rußland iſt am Dienstag Abend von
St Petersburg nach Berlin abgereiſt nachdem er zuvor die
Truppen des r hat die Revue paſſiren laſſen

Geſtern am 10 Mai hat die Eröffnung der Weltausſtellung
in Philadelphia ſtattgefunden Ueber den Verlauf des feſt
lichen Actes liegt heute noch keine Meldung vor Nach einem
Telegramm aus Philadelphia vom 9 ds war dort zum Be
ſuche der Ausſtellung bereits eine ſehr große Anzahl von Frem
den eingetroffen Der Präſident der Vereinigten Staaten
Grant die Mitglieder des Cabinets ſowie Vertreter der bei
den Häuſer des Congreſſes und andere hervorragende Perſön
lichkeiten waren anweſend Die Straßen ſind auf das Feſt
lichſte geſchmückt Zu der Eröffnungsfeierlichkeit waren gegen
4900 Einladungen ergangen Nach dem officiellen Verzeichniß
der auswärtigen Commiſſare ſind 40 Länder auf der Aus
ſtellung vertreten
v

Deutſches Reich

Der Kaiſer hat nach der am Montag dem bisherigen lür
kiſchen Botſchafter Ariſtarchi Bey ertheilten Abſchiedsaudienz
demſelben ſeine Marmorbüſte unter Ausdruck hulvvollen wieder
holten Bedauerns über ſeine Abberufung zukommen laſſen

Berliner Blätter hatten gemeldet daß der Kronprinz
zum 23 Mai ſich nach Poſen begeben werde um dem comman
direnden General des 5 Armeecorps General der Infanterie
v Kirchbach zu deſſen an dieſem Tage ſtattfindenden 50 jähr
Dienſtjubiläum im Namen des Kaiſers die Glückwünſche und
die Ernennung zum Generalfeldmarſchall zu überbringen Wie
nun die Kreuzzeitung erklärt iſt über die Reiſe des Kron
prinzen noch keine Entſcheidung getroffen Gewiß dürfte ferner
ſein daß die Ernennung des Generals zum Feldmarſchall nicht
beabſichtigt iſt da Herr v Kirchbach in der Reihe der Generale
der Jnfanterie bezw Cavallerie der zwanzigſte iſt zu ſeinen
unmittelbaren Vorgängern gehören ein General Adjutant des
Kaiſers und drei commandirende Generäle älteren Patents
deren einer bereits eine Armee befehligt hat

Die an den Grafen Arnim gerichtete Vorladung zu
der mündlichen Verhandlung des gegen ihn anhängig gemachten
LandesverrathsProceſſes iſt bereits mit der Unterſchrift des
Grafen an den Staatsgerichtshof zurückgelangt Ob Graf
Arnim ſelbſt herkommen oder ob er eine Vertheidigungsſchriſt
überreichen laſſen wird iſt bisher amtlich nicht bekannt ge

der Schule wo ſie den Tag über verweilten Die Knaben
waren dem Unterricht bereits entwachſen und trieben ſich bis
zum Mittagsbrode auf den Straßen umher Auch jetzt waren
ſie bald entſchlüpft und ſuchten in der Nachbarſchaft einen
Spielgefährten auf Nur die Eltern und Agnes waren noch
zurückgeblieben Dieſe hatte nachdem ſie ſich von dem Wohl
befinden der Mutter überzeugt und das Frühſtück ſür die
Familie beſorgt ihr dunkles Merinokleid angelegt Mit
wenigen Strichen glättete ſie das glänzende Haar und wuſch
hierauf ſich Hände und Geſicht Die Kälte des Waſſeas rief
eine vorübergehende Röthe auf den bleichen Wangen heroor
welche wie roſige Pfirſichblüthen ſchimmerten Das roth und
grün karrirte Tuch welches ſie umnahm und der dunkle
Strohut den ſ mit einer raſchen Bewegung ohne in den
kleinen Spiegel zu blicken aufſetzte deuteten ihren Entſchluß
an auszugehen

Du willſt fort fragte die Mutter welche ſtumm dieſe
einfache Toilette mit angeſchaut

Du weißt ja daß ich zur Vermiethsfrau will, lautete die
entſchiedene Antwort

Aber warum ſo zeitig
Das Quartal ſteht vor der Thür Es wird mir überdies

ſchwer fallen jetzt noch einen Dienſt zu finden
Sie hat Recht, entgegnete Neumann mit einem Blicke

des Einverſtändniſſes zu ſeiner Frau laß ſie gehen
Viel Glück rief ihr die Mutter nach Gott gebe Dir

eine gute Stelle und eine freundliche
Schneller als ſonſt eilte Agnes die Kellertreppe hinauf und

befand ſich der Straße Jn dem Eifer h Entſchluß
auszuführen hatte ſie vergeſſen ſich nach der Wohnung einer
derartigen Fran zu erkundigen Wo ſollte ſie ſich Rath er

h t e r zurück r und hätte ihr Un
ernehmen für heute aufgegeben wäre ihr nicht zufällig eiBekannte von der Schule Jer begegnet yr wicht ufauig ein

Agnes wohin fragte ein unterſetztes rothwangiges Mäd
e einen ſchweren Korb mit Lebensmitteln an ihrem

ugZur Vermiethsfrau aber ich weiß v
Willſt Du auch auf den Dienſt ziehen

die Schulfreundin Der Tauſend das hätt
e wohntagte n dich ich Reg
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worden Die Verhandlungen werden wie wir von zuverläſ
ſiger Seite vernehmen nicht öffentlich ſein weil faſt alle dem

roceſſe zu Grunde liegenden Thatſachen ſo weit er den Lanvesrerats betrifft noch von hervorragender politiſcher Be

deutung find und deshalb eine Publication nicht vertragen
Weder die Anklageſchrift noch vorausfichtlich die Motive des

Urtheilsſpruches werden veröffentlicht werden
Die Reichsjuſtizcommiſſion hat bei Discuſſion der Hoffe

richter ſchen Petition die Beibehaltung der bisherigen Eides
formel beſchloſſen Lasker und Hertz hatten Vereinfachungen
derſelben vorgeſchlagen

Es wird heute verſichert wir haben nicht gezählt
um wie vielten Male daß über das Reichsgeſund
eitsamt endlich eine Entſcheidung getroffen ſei Die Er

nennung des Dr Struck zum Director ſei erfolgt und wegen
der noch zu ernennenden zwei Räthe von denen der eine ein

Veterinär Arzt ſein ſoll werde mit den preußiſchen Miniſtern
Dr Falk und Dr Friedenthal verhandelt

Die Eiſenbahndirectionen ſind durch Verfügung des
ndelsminiſters aufgefordert worden zur Entſendung nach

merika eine Anzahl von Eiſenbahntechnikern in Vor
ſchlag zu bringen Denſelben werden 1070 M Reiſekoſten

und 50 M Tagegelder für die Zeit eines 6 wöchentlichen ch
Aufenthalts in Amerika vergütet werden

In dem entſchieden radicalſten Wahlverein von Berlin
demjenigen von AltKölln iſt ſchon jetzt für die kommenden
Reichstagswahlen die Candidatur des Verfaſſers des höheren
Gentlemanthums dies Aſſeſſors a D Reuter in Vorſchlag
gebracht und wohlgefällig aufgenommen worden

Die Norddeutſche Allg Ztg nimmt in ihrem heutigen
Leitartikel Partei für die Agrarier deren Beſchwerden kei
neswegs ohne Weiteres von der Hand zu weiſen ſondern ſo
erheblicher Art ſeien daß die Landesvertretung wohl Urſache
ätte fich eingehend damit zu beſchäftigen Die Agrarier
ollten ſich aber nicht in unnatürliche Coalitionen einlaſſen

die ihnen Verbindlichkeiten auferlegen würden denen ſie nur
unter Benachtkeiligung des Gemeinwohls gerecht werden
könnten Jm Anſchluß an die ſolide auf dem Rechtsboden
ſtehende den Bedürfniſſen der Zeit Rechnung trazende conſer
vative Partei würden die Agrarier mit Ausſicht auf Erfolg
nachzehen ohne daß auf der einen wie auf der anderen Seit
die Befriedigung des Jntereſſes durch Aufopferung von Grund
ſätzen und Pflichten zu erkaufen nöthig wäre ohne daß die
Vertreter des Landes auch nur einen Augenblick in die Ver
legenheit kämen die Pflichten ihres Mandats aus den Augen
zu verlieren

Die Stadtbehörden von Poſen haben beſchloſſen den
commandirenden General v Kirchbach der am 23 d M ſein
50 jähriges Dienſtjubiläum und zugleich ſeinen Geburtstag
feiert das Ehrenbürgerrecht der Stadt Poſen zu verleihen

Die altkatholiſche Gemeinde zu Kattowitz hat ſich in
einer allgemeinen Verſammlung dahin ausgeſprochen daß der
Cölibatszwang mit der Religion nichts zu thun und zu ſchaffen
habe und die Synode gut thun werde die Aufhebung des

ſelben vorzubereiten
Die Corvette Meduſa hat den Befehl erhalten von

Meſſina wo dieſelbe heute früh eingetroffen iſt unverzüglich
nach Salonichi akzugehen und dort zum Schutze der deut

ſchen Staatsangehörigen bis auf Weiteres zu verbleiben Das
Kanonenboot Meteor hat Ordre zunächſt in Konſtantinopel
zu verbleiben

Der Reichstagsabgeordnete Haſenclever iſt am 4 Mai
in Hamburg verhaftet worden um eine bereits früher gegen ihn
erkannte Gefängnißſtrafe von vier Wochen wegen Uebertretung
des Vereinsgeſetzes zu verbüßen

Wie aus München S ſteht Fürſt Karl vonLöwenſteinWertheim im Begriff ſeine Hofhaltung in KleinHeu
bach auizulöſen Dieſer Entſchluß ſoll mit der Niederlage des
rer Prätendenten Don Carlos zuſammenhängen deſſen

nterſtützung wie man wiſſen will dem Fürſten etwa über neun
Millionen Mark gekoſtet hat

Der Mord in Salonichi
Ueber die Vorfälle in Salonichi wird von Konſtantinopel

aus eine officielle Darſtellung verbreitet die ſich wie wohl zu
beachten iſt vorerſt auf nichts Anderes als auf einen der Pforte
zugegangenen telegraphiſchen Bericht des Generalgouverneurs
von Salonichi ſtützt Der Generalgouverneur meldet ſeiner
Regierung Folgendes

in junges chriſtliches Mädchen welches zum Jslam überge
treten war kam auf der Eiſenbahn nach Salonichi woſelbſt ſie
auf dem Bahnhofe einige Zapties erwarteten und dem Herkom
men gemäß r der Reſidenz des Generalgouverneurs führen
wollten Da ſammelten ſich auf Anſtiftung des Conſuls der
Vereinigten Staaten beiläufig 150 Perſonen überfielen das
junge Mädchen entriſſen ihr ihren Schleier und Mantel und führ
ten ſt ewaltſam in das Haus eines Chriſten welcher Vorgang
die Muſelmänner die Zeugen dieſes gewaltthätigen Auftrittes
waren im hohen Grade erbitterte Alsbald wälzte ſich die in

Jch meinte daß Dein Vater in der Wolle ſäße und daß bei
Euch Geld wie Heu wäre

Agnes erröthete Es ſchmerzte ſie die Verhältniſſe ihrer
Eltern einer Fremden gegenüber preis zu geben Gern hätte
ſie das Geſpräch wieder abgebrochen doch ihre alte Bekannt
ſchaft ließ ſie nicht wieder locker Ohne Auſſchub wurde ſie
mit Fragen beſtürmt und ausgeforſcht bis ihr zu verſchweigen
nichts mehr übrig blieb

Jmmer fidel ſchrie die muntere Freundin welche die
Trauer und das Weh der zartfühlenden Agnes nicht begreifen
konnte So werden wir ja Colleginnen Jch diene auch be
reits im zweiten Jahre Es iſt nicht ſo ſchlimm wie Du
meinſt liebes Kind Hat man ſich einmal mit der Herrſchaft
eingerichtet dann geht es ſchon Ich will Dich ſelbſt zur
Vermiethsfrau führen und es müßte toll kommen wenn
wir nicht für Dich einen Dienſt finden ſollten der ſich ge

en it dieſen Worten hatte Rieke ſo hieß das Mädchen ihren
Arm um den der Freundin geſchlungen und ſchritt luſtig
r an ihrer Seite hin Unterwegs erzählte ſie von

verſchiedenen Herrſchaften bei denen ſie bereits gedient
Drollig genug wußte fie die Schwächen der Madame ihre
Eigenſ und reren zu ſchildern ſo daß Agnes trotz
ihres hnlichen Ernſtes laut auflachen mußte Ab und
zu nickte das muntere Mädchen einer Vorübergehenden oder
vor der Stehenden zu Rieke ſchien im ganzen Stadt
viertel wohl bekannt zu ſein Sie ging an keiner Hökerfrau

ber ohne von dieſer angeſprochen zu werden Auch an
Bekannten mochte es ihr wohl nicht fehlen Hier

und da wurde ſie von einem munteren Arbeiter oder luſtigen
Militär mit ſcherzhaften Reden begrüßt Gewöhnlich fertigte

jede derbere Anſprache und Neckerei mit einem ſchlagenden

ab Fortſetzung folgt
e h

Aufruhr gerathene Menge zur Reſidenz des Gouverneurs um
mit Beharrlichkeit zu verlangen daß die junge ren er
in die Reſidenz zurückgebracht werde Alle Bemühungen um
auf die Menge Einfluß zu erlangen blieben ganz ohnmächtig
Jn dieſem Augenblicke wurde der Gouverneur benachrichtigt daß
die Conſuln von Deutſchland und Frankreich in die von der
Volksmenge beſetzte Moſchee eingedrungen ſeien Er begab ſich
unverzüglich perſönlich dahin um die Gemüther zu beruhigen
Aber alle ſeine Bemühungen waren vergeblich Sowie die
Volksmenge ſah daß das junge nicht eintraf riß ſie
die Gitterpflöcke heraus bewaffnete ſich damit und ſtürzte ſich
auf die Conſuln Wiewohl der r verzweifelteVerſuche machte die Angegriffenen mit ſeiner Perſon zu decken
ſo blieb er doch ohnmächtig ſie zu ſchützen und erlagen dieſelben
ſchließlich unter den Streichen der Angreifer Jn Folge dieſes
Geſchehniſſes eilten Truppen ſowohl von dem türkiſchen tations
ſchiffe als auch aus der Kaſerne herbei und gelang es ihnen
ſchließlich die Anfrührer zu zerſtreuen ß

Die pariſer Liberté bringt über dieſe entſetzliche That
folgende im Weſentlichen mit obiger Darſtellung übereinſtimmende Einzelheiten

Der amerikaniſche Conſul nahm das junge Mädchen in dem
Augenblicke wo es zur Moſchbee ging in ſeinen Wagen um
deſſen Uebertritt zum Jslam zu verhindern die Bevölkerung
fiel über den Wagen her und entriß ihm mit Gewalt das Mäd

en der amerikaniſche Conſul entkam der Gefahr Jn dieſem
Augenblicke erſchien auf der Straße der deutſche und der franvöſiſche Conſul welche ſi der Moſchee begeben wollten
Die wüthenden Türken ſchlugen dieſelben mit Eiſenſtangen todt
Die Pforte hat unverzüglich jede Genugthuung verſprochen aber
mehrere Rädelsführer haben ſich bereits in Sicherheit gebracht
Deutſchland und Frankreich gehen in dieſer Angelegenheit Hand
in Hand haben bereits Not n ausgewechſelt und verlangen die
ſelben Genugthuungen wie bei dem Vorfalle in Dſchedda im
dabre 1858 wo der franzöſiſche und engliſche Conſul umgebracht
wurden

Was den berührten Vorfall in Dſchedda im Jahre 1858
anbelangt ſo ſei daran erinnert daß am 15 Juni des ge
nannten Jahres der franzöſiſche Conſul der engliſche Vice
conſul und eine Anzahl von Europäern von einer fanatiſirten
Menge ermordet wurden Einen Monat ſpäter wurde die
Stadt von den Schiffen der beiden Weſtmächte bombardirt
und erſt darauf entſchloß ſich die Pforte einen Commiſſär an
Ort und Stelle zu ſchicken und die Schuldigen verhaften zu
laſſen Die Zahl der Ergriffenen belief ſich auf fünfzehn und
en von ihnen wurden in Gegenwart der Mannſchaften des
ranzöſiſchen und engliſchen Geſchwaders zum Tode gebracht

Beachtenswerth ſind die Mittheilungen welche der pariſer
Correſpondent der Nat Ztg über dieſe Angelegenheit macht
Derſelbe berichtet unterm 9 ds

Die officielle türkiſche Verſion bezüglich der Vorgänge in Sa
lonichi welche auch nach Deutſchland übermittelt wurde iſt augen
ſcheinlich falſch und erfunden um die Schwäche oder gar
die Mitſchuld der türkiſchen Behörden zu verdecken Nach diplo
matiſchen Telegrammen wäre das Mädchen welches die Urſache
zur Emeute gab wider ihren Willen zum Jslam bekehrt
worden ferner ſollen ſich der r und der deutſche Con
ſul nicht wie die türkiſche Verſion behauptet freiwillig in die
Moſchee begeben haben ſondern von dem fanatiſchen Pöbel in
dieſelbe geſchleppt und ermordet worden ſein Wie bereits ge
meldet werden Deutſchland und Frankreich in gleicher Weiſe vor
gben um die Beſtrafung der Schuldigen ſowie eine eklatante
Genugthuung zu erlangen Auf der geſtrigen Soirée beim Her
zog Decazes waren der türkiſche Botſchafter und ſeine Secretäre
unermüdlich um aller Welt die erwähnte Verſion des Ereig
niſſes mitzutheilen die Schuldloſigkeit der türkiſchen Behörden
nachzuweiſen und zu verſichern daß die Pforte in den anderen
Fällen durchaus im Stande ſei die friedliche chriſtliche Bevölke
rung zu ſchützen Sadyk Paſcha t heute Nachmittag eine
lange Conferenz mit dem Herzog Decazes der auch mit dem
deutſchen und ruſſiſchen Botſchafter berieth Der tie Bot
ſchafter hatte den Auftrag im Namen des Sultans die Bewilli
gung jedes Verlangens im Voraus zu verſprechen um die Ab
ſendung einer Flotte zu verhindern

Der im letzten Blatte aus dem Staatsanzeiger wieder
gegebenen Perſonalnotiz über den deutſchen Conſul Abbott
laſſen wir folgende Angaben über die Perſönlichkeit des franzö
ſiſchen Opfers folgen

Herr Paul Moulin war 32 Jahre alt Ritter der Ehrenlegion
und verheirathet Er hatte zuvor den Poſten eines Conſulats
eleven in Alexandrien bekleidet Seine Mutter welche in Paris
wohnt iſt am Sonntag Abend durch das auswärtige Amt in
Paris von dem Unglücksfall in Kenntniß geſetzt worden

Nach in Wien eingegangenen Nachrichten iſt die von Kon
ſtantinopel nach Salonichi abgegangene türkiſche Fregatte mit
dem Gouverneur Echref Paſcha dem Commiſſär der Pforte
Wahan Effendi und den Specialcommiſſären Deutſchlands
und Frankreichs am Mittwoch den 10 ds dort eingetroffen
Der öſterreichiſche Kriegsdampfer Radetzky wird ebenfalls
dort erwartet

Halle den 11 Mai

Ueber die Promenadenfrage liegen uns aus der
Stadtverordnetenverſammlung zwei Abſtimmungen vor Jn der
Sitzung vom 30 April erklärten ſich von 36 anweſenden Stadt
verordneten 22 für das Lehmann Drieſemannſche Project 13
unter ihnen die HH Sanitätsrath Dr Hüllmann Geh Rath
Prof Dr Knoblauch Prof Pr Opel Reg Rath a D
St Dr Ule Dr Müller Dr Beeck Keil Lutze
Senff Demuth Werner entſchieden ſich gegen daſſelbe
Herr Juſtizrath Fiebiger enthielt ſich der Abſtimmung Jn
der Sitzung vom 8 Mai wurde der in unſerm Bericht erwähnte
Antrag Hüllmann auf Siſtirung des früher gefaßten Beſchuſſes
mit einer noch größeren verworfen

Herr A Berger hierſelbſt theilt uns mit daß die bei der
erſten Ballonfahrt verunglückte Brieftaube bis heute nicht in
eine Hände gelangt und auch die vom Oekonom Hrn Schöllner

in Eismannsdorf eingefangen Taube nicht die ſeinige iſt

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NO1
Barometer 28 0 14 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 82,4
Thermometer 8,4

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

Verſammlu

einer

9 Mai 8 Uhr morgens Ganz Deutſchland hatte rauhen
Nordoſtwind bei meiſt bedeckten Himmel nur nordöſtlich
eiter Dabei war das Barometer im Norden geſtiegen im
üden ein wenig gefallen

Nach telegraphiſcher Meldung aus St Petersburg iſt diNewa in Folge der eingetretenen Kälte wieder 8

Provinzial Nachrichten
H Torgau 9 Mai Die letzte öffentliche Verſammlung des

hieſigen BürgerVereins welche am 4 d Mts im Schützen
auſe abgehalten wurde war diesmal leider nur ſchwach beſucht
achdem der Vorſteher des Vexeins Maler Könitz die

mit einer kurzen Wrprs e begrüßt hatte wurde
chnung über den Stand des Aſylfonds von 1875 gelegt Esdaß bei einer Einnahme von 2567 M t nd

apitals

Re
ergab

um 2344 M 73 Pf erzielt worden war Da das

Zürger bereits die Höhe von 9421 M 81 Pf erreicht hatte ſo
beträgt nunmehr bis ult December v J mit e chaning des
oben genannten Ueberſchuſſes pro 1875 der 11,766
M 54 Pf Nach vorangegangener Prüfung der Rechnung durch
die Herren RechnungsRath Hollmig und er chirlitz
wurde dieſelbe für richtig befunden und dem Vereins endanten
Herrn Buchbindermeiſter Kolbe Decharge ertheilt Es wurde
weiter beſchloſſen durch den hieſigen Wbhllöblichen Magiſtrat die
Königl Regierung zu Merſeburg nochmals zu erſuchen ſich
wegen Erlangung der Corporationsrechte für den MännerAſyl
verein höchſtens Orts zu verwenden Schließlich ſprach der Vor
ſtand allen Denen welche bisher den edlen Zweck des Vereins
ſo thatkräftig unterſtützt hatten den wärmſten Dank aus und
knüpfte hieran die Bitte durch ferneres Wohlwollen auch in Zu

mit beitragen zu helfen das ſchöne Werk ſeiner baldigen
Vollendung entgegenzuſuhrep

S Calbe a 10 Mai Nachſtehende Gerichtsver
andlgga dürfte guch in weiteren Kreiſen nicht ohne Intereſſe
ein Am S d tand der frühere Fleiſchbeſchauer Fiſcher

aus dem 3 Stunden von hier entfernt liegenden Dorfe Breiten
hagen vor den Schranken des hieſigen Königl Kreisgerichts
der fahrläſſigen Beſchädigung der Geſundheit vieler onen
gugglagt Der Angeklagte von Profeſſion Schneider ließ ſich
durch das anſcheinend müheloſe und einträgliche Geſchäft der
Fleiſ Be n verleiten ſich neben ſeinem Geſchäfte auch
dieſem Berufe zu widmen er erlernte das Feier n ſchaffte
ſich ein Mikroſcop an und beſtand auch vor dem Königl Kreis
phyſicus Dr De in Schönebeck die Prüfung wobei von Letz
terem auch das Mikroſcop des Angeklagten als tauglich befunden
wurde Hierauf fand die Anſtellung des Angeklagten als amt
licher Fleiſchbeſchauer Seitens der Polizeibehörde Pr Der
Augeklagte hat es indeſſen mit der Befolgung der für Fleiſch
beſchauer beſtehenden geſetzlichen Vorſchriften nicht ſo genau
genommen denn er hatte ſeine Kunden daran gewöhnt daß ſie
ihm das zu unterſuchende Fleiſch in s Haus ſandten woſelbſt er
die Unterſuchung vornahm und dem wartenden Boten die amt

e Beſ ginigung daß das geſchlachtete Schwein trichinenfrei
befunden worden ſei übergab Am 29 November v J ſchlach
tete der Gaſtwirth Koch in Breitenhagen ein Schwein und ſchickte
mehrere Stücke Fleiſch behufs Unterſuchung auf Trichinen zu
dem ganten welcher nach aebener Prh dem
Boten oben genannten P ausſtellte und übergab Von dem
Fleiſche hatten viele Perſonen P Etwa nach 10 Tagen
erkrankte der Gaſtwirth Koch nebſt Familie und nach und nach
außerdem 40 Perſonen im Orte Auch von dem in Berlin
wohnenden Schwager des Koch traf die Nachricht ein daß er
nebſt Frau erkrankt ſeien ſie waren beide am Schlachttage zum
Beſuche bei Koch geweſen und hatten ebenfalls von dem Fleiſche
des geſchlachteten Schweines genoſſen Der zugegen Arzt
erkannte bald an den Krankheitserſcheinungen die Trichinoſe
in Folge deſſen die noch vorhandenen Fleiſchtheile des am
29 November p geſchlachteten Schweines von einem anderen

r unterſucht wurden welcher auch das Vorhanden
ein von Trichinen in dem Fleiſche conſtatirte Hierauf fand die
Confiscation der noch vorhandenen See ſtatt und nach
dem der Königl Kreisphyſikus Dr Adlöff in Schönebeck eimge
Präparate davon unterſuchte ſtellte dieſer feſt daß das Schwein
C bedeutend von Trichinen behaftet geweſen ſei Sämmtliche

rkrankte haben theils kürzere theils längere Zeit an ihrer Ge
ſundheit gelitten einige unter ihnen der Gaſtwirth Koch ſind
jetzt noch nicht vollſtändig geheilt Todesfälle ſind indeſſen glück
licherweiſe nicht vorgekommen Der Angeklagte wurde zur Ver
antwortung gezogen derſelbe blieb auch heute noch dabei die
ihm überſandten Fleiſchtheile gewiſſenhaft unterſucht und keine
Trichinen darin entdeckt zu haben er wollte vielleicht darin ſeine
Unſchuld finden daß er nicht wiſſen könnte ob das ihm über
Wenn Fleiſch auch wirklich von dem am 29 November p ge
chlachteten Schweine des Koch hergerührt habe Dieſer Umſtand

machte i indeſſen gerade ſtrafbar denn er war als amtlicher
Fleiſchbeſchauer geſetzlich re das zu unterſuchende Fleiſchſelbſt von dem eſhlarbteten chweine zu entnehmen Die
Staatsanwaltſchaft hielt die Anklage in allen Punkten aufrecht
und enntragw den Angeklagten mit 3 Monaten Gefängniß zu
beſtrafen Der Vertheidiger Rechtsanwalt Pr Herrmann gab
ſich alle erdenkliche Mühe die Unſchuld des Angeklagten darzuthun er vermochte es jedoch nicht das Urtheil des Gerichtshoſes

dem ſeinigen anzuſchließen denn nach längerer Berathung ſprach
der Gerichtshof das Schuldig über den Angeklagten aus und
verurtheilte denſelben nach dem Antrage der Staatsanwaltſchaft
zu einer dreimonatlichen St äh

In Merſeburg ſtarb am 2 d Mts Generalarzt a D
Dr Schwarz im 90 Lebensjahre

Seit einigen Tagen haben die Zimmergeſellen in Langen
ſalza die Arbeit eingeſtellt weil die Meiſter ihre Forderung
den täglichen Lohn von 2 auf 25 Mark zu erhöhen zurückge
wieſen haben Da die Arbeitgeber einig ſind ſo wird dieſer
Streik wohl daſſelbe Ende nehmen wie der der Tuchweber die
nach den empfindlichſten Verluſten unter den früheren Lohnver
hältniſſen die Arbeit wieder aufgenommen haben

Vermiſchtes
Nach den Schlachten von Ligny und We iBlücher an ſeine Gemahlin uy Waterlaol ſchreibt

Wavre den 17 Juni 1815
Napoleon 2 mich geſtern nachmittag um 3 Uhr mit 120,000

man linien Truppen angegriffen daß gefecht dauerte bis in die
nacht beide armeen haben ville menſchen verlohren ich habe
mich heutte neher an den lord Wellington gezogen und in einigen
tagen wird es wahr ſcheinlich wider zur Schlacht kommen alles
iſt voll muht und wenn Napoleon noch einige ſolcher Schlachten
liffert ſo iſt er mit ſeine armeh fertig vorgeſtern iſt ein Diviſions
Generall nahmens Bourmont mit inem gantzen ſtabe zu mich
über gegangen und geſtern wieder ein obriſte und mehrere ofſi
eier ich bin in der afair damit weggekommen daß ſie mich einen
ſchönen Engliſchen Schimmel erſchoſſen haben Gneiſenau hat
daßſelbe Schickſahl gehabt wihr ſind beide von den Fallen mit
den Pferden etwaß mitgenommen ſonſt bin ich und meine um
erung eſund nur mein adjutant major von Winterfeld iſt
chwehr Bleſſirt Gebhard iſt gantz geſund und mein kreutz braffer
Noſtitz hat mich einen großen Dienſt getahn da er mich unter
dem Pferde herauß 5 ſen

Du kanſt dieſen briff in Berlin bekannt machen und nuhr
ſagen daß ſie negſtens mehr erfahren ſollten den ſchlagen werden
wihr uns nun öffter bis wihr wider in Paris ſind meine Trup
en m wie löwen gefochten aber wihr wahren zu ſchwag
en 2 von meine Corps wahren nicht bey mich nun habe i

alles an mich gezogen lebe wohl und grüße alles waß di
umgibt

BlücherGirodz iſt geſund
Schlachtfelld la Vellaliance

waß ich verſprochen habe ich gehallten den 16ten wurde ich

dung meines Freundes Wellington Napoleon daß gahraumachen wo er hin gekom weiß kein menſch ſeine nkhr u
en de Routt ſeine attelleri iſt in unſern henden feine orden die
er ſelbſt getragen ſind mich ſo eben gebracht ſie find in ei
ſeiner wagen genom laß dieſe Zeillen der Princ
und der königl Familie bekannt machen auch der
dinand und Radziwill

Ende fehlt
Ueber das Piſtolenduell welches in am 6 d Mzwiſchen dem Fürſten Wilhelm Auersperg W dem Grafen

Zeopold Kolowrat ſtattfand haben wir bereits berichtet Fürſt

er eneeee eeeeeeeee r wie prager tneprovocirende Jnſulte welche Graf Kolbwrat dieſer Tage auf

neCharlotte

rinceß Fer

usgabe von 222 M 45 Pf eine Vermehrung d
isſammelte Capital zur Gründung eines LUſyls für Lerachie hieſtgel dem prager Bahnhofe angethan die mittelbare Eiferſucht indem

beide noch jugendliche Duellanten ſich um die Gunſt einer und

gezwungen der gewalld zu weichen den 18ten habe ich in verbin
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l ccegcche Fall findet in Oeſter ſ Röggen 1000 Kilo unveräudert 14776 15316 15991 18989 22457 23563 26447 26510 28218 85164
Tetſelben Dame dewarben Der unglückiche un Je 1000 Kilo feſte Haltung Preiſe unverändert 35057 38181 39755 39798 11956 46857 47315 5272

R le bere Büſte Bei der illngſten Geligtatogefeirr a de h s ne vanel n e e n e e i Sie ST Ein i i ahle i enfrüchte 86809nigs von Sachſen waren die e als zum Kümmel 50 Kilo 40 i v 300 Mark auf 247 523 774 946 3565 8602 5198 6234 6447 8017
des zSipzig verſammelte n Gäſte nie s köſtlichem Eis er Wicken 1000 Kilo beſchränkter Handel bei nominellen Preiſen 9272 9702 10346 10669 10804 11211 11887 12181 12538 13346Den die Biſt des S e Eden vent die Mais 1000 gio 155 138 Mi 18668 13807 14111 15339 16355 16828 16981 20267 20965 21073
ſcvien um verſpeiſt zu werden hem Kunſtwerk zu vergreifen Lupinen 1000 Kilo gelbe 126 129 M 21441 21838 22091 22561123656 23810 259841 25107 26348 266839 u einebmer ine erührt wieder hinausgeſchict wahe Stirke b Kilo 21 M feinſte über Notiz bez 26913 27012 27133 28612 28866 29099 29156 29945 30398 a

und e würde der r gemalen Idee ſtatt der erwarteten Lob Spiritus 19 060 Liter Et loco unvberändert Kartoffel 47,508sios es 828i s S S 36230 a
rend der 7 r ebielt e Rüben 4450 M 97730 88048 38355 35912 0129 42572 44540 46042 167e wrüche gne ln Egloſion 4 In dem EiſenbahnTunnel der Heu 50 Kilo 4,50 5 M r o a d e eS W Bergen Hill in S ity bei Newyork gebohrt wird Stroh 50 Kilo 8,50 M 60562 62580 62833 64280 64566 64921 68106 ins 77 Wo

v dirte am vorletzten onnabend um Mitternacht as Dynamit 71124 71269 71714 72613 72897 72972 74954 9127in Die dadurch erzeugte Erſchütterung wurde in einer Getreidebericht von H Wagner u Sohn 77671 80055 80889 82101 e 8878 85727 a 99759 96023
Entfernung von 30 Meilen verſpürt Hunderte von Häuſern in 11 Mai 1876 91387 91420 92160 92515 92605 94154 94381 94

C d beſchädigt und längs des Flußufers in Newyork Wir hatten heute bei ſehr feſter Stimmung für alle Getreide 96111 96148 96440 97422 97635 99402
dige e nſterſcheibe ganz Menſchenleben ſind glücklicher arten kleines Geſchäft Bezahlt wurde für

blieb keine iſſe ni den verletzt Weizen geringe Sorten 62 66 Thlr Mittelgattungen 67 72 Ziehung am 10 Maie weiſe Er e erbe r r wei er Zoir und feinſte Sorten 73 76 Thlr pro 170 Pfd brutto 50000 Mark auf e o Mark auf 87349
17228 30271einen ſeiner Mitgeſellen mit Entzweiſchlagen der Knochen be bezahlt 5000 Mark auf r 2d ürde l Roggen hieſiger Gegend von 57 59 Thlr pro 168 Pfd 3000 Mark auf 433 8459 13030 15766 18398 24387 30057 35345drobt hat wenn de di Bent iecfa e re ars c oſtpreuß Sorten unter 62 62 Thlr pro 36638 37839 40063 40511 40992 41655 59675 59790 760477 60787

i 6 Monaten Gefängniß verurtheilt tdurch n gehe h hie Erkeatdepntgon 2000 Wib netto nicht zu baben 62708 63103 67523 68146 75210 77559 84765 89100 97006 97046
Görlitz wurde der Fleiſchermeiſter Schwarz aus Schönberg Gerſte gute hieſige Braugerſte 56 57 Thlr und feine und 1000 Mark auf 309 1558 8233,11077 13154 14188 18175 19543

e eis Lauban zu einer zweimonatlichen Gefängnißſtrafe verur hevalierſorten von 58 60 Thlr pro 150 Pfd brutto ge 22094 22747 22964 27614 27796 33078 37367 38515 39741 39854
theilt weil er im December v J Bratwürſte verkauft hatte in andelt 43196 43510 48862554499 54633 60213 61938 62646 63570 66696
denen trichinenhaltiges Fleiſch enthalten war wodurch die mit Hafer 38 Thlr pro 100 Pfd brutto i 72504 72548 73632 76621 78362 79616 79832 81185 81899 81903

dem Tod endigende Erkrankung einer Perſon verurſacht worden Mais 45 46 Thlr pro 2000 Pfd Kleinigkeiten bezahlt 85012 85212 86011287016 88256 88909 90354 92631 97363
weoar Die Staatsanwaltſchaft hatte eine 6monatliche Gefängniß Erbſen ohne Geſchäft 500 Mark auf 2497 2629 2854 4821 6340 6810 7541 7625 8834

ſtrafe wegen fahrläſſiger Tödtung z 10196 12422 13997 16814 18703 19600 21388 31989 24929 30758Die erſten Kirſchen wurden am 1 Mai in Wiesbaden zu Lotterie 32471 33260 33673 35625 35697 36690 40201 42206 43957 44212
wqarkt gebracht Jn Naſſau ſind die diesjährigen Obſtausſichten Lei z J 9 Mai Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der 50436 51255 53350 56302260676 60996 63258 67439 68521 68674

S e ganz beſonders glänzend 5 Kla königl Sächſ Landes Lotterie ſind auf folgende Nr 69406 70224 70793 71476 75155275215 77065 78948 81281 83503
Ein ſagte kürzlich zu ſeinem Kaſſirer Gewinne gefallen 85755 85767 86017 89052 89186 90336 90522 92788 94893

Waäre es denn bei dieſen r Zeitläuften gar nicht möglich 5000 Wark auf 16463 40830 300 Mark auf 239 865 935 4243 6776 6973 7592 10000 10275
kFgendwo etwas zu ſparen ſei es auch nur eine Kleinigkeit 3000 Mark auf 1703 1775 5348 6130 6221 6705 10084 15760 10476 10491 10667 11824 12008 12234 12001 14088215058 15506Ein Wiehngteit Nun das ginge Wir könnten die Kontre 20081 31706 40508 43818 44583 47411 48195 49727 52986 52888 170680188590 19000010391 25594 23880 25966 216401 24791

mmarken abſchaffen Das wäre immerhin etwas Aber wie 60359 60541 66669 66796 67283 67864 67900 71188 72490 74511 25410 26003 26263 26467 27576 29103 29800 32198 32222 33536
ſollen ſich die Beſucher beim Wiedereintreten legitimiren 78864 82306 85766 90536 92926 94548 96718 99110 33794 34954 e 36847 36944 37118 4226243939 43885
O darüber ſeien Sie unbeſorgt erwiderte der Kaſſirer Wer 1000 Mark auf 2604 6587 7376 7618 8680 16394 20622 2 44645 45260 4550547187147285247322 47539 48985 49068 49288el uns nach dem erſten Akt das Theater verlaſſen hat der 24690 2682 32607 33253 35652 41068 45216 50285 52591 53257 4037 54982 54471 55611 55676 55907 8132 r

kommt gar micht mehr wieder 53804 57059 58649 59256 61926 62444 63620 65006 65697 65819 58851 58886 5909450466259942 60067 6031674005
,nc,,t,2,2,2,2,2 ee 65886 66857 66945 67395 67408 67897 69768 72522 73627 74238 65942 66727 67035267 111 67662569154269463570074 75105 75287

Börſenverſammlung in Halle am 11 Mai 74904 77459 78678 80421 81497 81932 82752 83706 83719 84814 75721576095876188 77764777891 080529 81260 82422 830090
Weizen 1000 Kilo beſchränktes Geſchäft bei unveränderten Preiſen 97239 8 782889775 90739 91285 1856 92656393026 93395 93718

S und feſter Stimmung 500 Mark auf 1817 8364 10769 11034 13344 13545 14212 14631 95332 95548 96118 96973 97461 98066 98153 99244

er D 7Magdeburg Halberstädter Natürliche Mineral Wässer Pelz Sachen
J TRisenbahn empfiehlt direct von den Quellen bezogen in allen gangbaren Sorten in friſcher übernimmt zur Conſervirung

t Füllung die Engel Apotheke Garantie gegen Motten undFahrplan vom 15 Mai 1876 ab Friſchen Waldmeiſter und friſche Morcheln Feuersgefahr
W Aer an Richtung Halle und Cöthen Vienenburg 2 ließend fetten Lachs friſch a Zunge Wmmil PFrankKe

e älPerſonenzug Eilzug Perſonenzug Perſonenzug Perſonenzug Eunſehw und en ca Ah gr Ulrichs u Steinſtr Ecke

e h A Neumann kleine Steinſtrafſze StadtTheaterSöthen B 338 12 R 231 171 RA Donnerstag den T1 Maie e n 77 33 Mir TWischler 18 Vorſtelnog im Abomegent
er i k b t d li htBienenburg W 11,45 7,20 myſet eiligſt e und ſchlichte Fourniere Conſolen und Geſimſe Wanrer und Schloſſer

Richtung Pienenburg Cöthen resp Halle Holzhandlung von Carl Schumann omiſche Oper in 8 Acten von Auber
Perſonenzug Perſonenzug Perſonenzug Eilzug Perſonenzug große Steinſtraße 31 Freitag den 12 Mai

ab Vienenburg 9,18 V 1,5 N 5,21 N 7,55 N Mit n obenem AbonnementHalberſiadt 5,35 V 10,21 2,28 6,17 5 9,15 iedsvorſtellunin Aſchersleben 6,80 11,12 320 7,2 10,10 Riobook soho Briquettes und der Frau Panger Weber
Halle 1,6 6550 8,34 Presskohlensteino v Herzog Co Teutſchenthal und einmaliges Gaſtſpiel

x eipzig 10,53 2,25 6,44 9,30 T empfehlen zu billigſten Preiſen des Herrn Bu erEbihen 7,64 12,28 489 8/38 53 es Herrn BurgerJm Uebrigen verweiſen wir auf die auf den Stationen ausgehängten ſpe Bauhof 5 Eulner LOVenZ Die inſigen Weiber von Windſor
ciellen Fahrpläne welche ſowie das ſeiner Zeit erſcheinende von unſerem tech Jch offerire prima Graupenmenhl Roggen Romantiſch komiſche Oper in 8 Acten
niſchen Bureau bearbeitete Coursbuch an den Billetſchaltern käuflich zu haben ſind von NicolaiMagdeburg den 7 Mat 1876 Kkleie u Gelkuchen zu billigſten Preiſen Frau Fluth Frau BurgerWeber

DHirectorium Weißenfels a ſS Albert Thränhardt Seuſtaff Herr Burger
im Nelkenbuſch Getreidegeschäft In Vorbereitung Der HolländerMagdeburg Leipzig Aimnerik Prergezann Mais empfiehlt billigſt Wüdſhug De ben rin

e Extrazüge Sonntag den 14 Mai d Js Weißenfels a Albert Thränhardt TanzkränzchenJ Von Cöthen 8,25 Vm II Von Leipzig 5 u 10,20 Nachm im Nelkenbuſch 6 507 Getreidegeschäft derSchuhmo e geſellen

alle 8,5 u 9,40 Jn alle 58 11,12 7e Leipzig 8,7 10,88 Töthen 12,4 Vorm Sonnabend d 13 Mai D Montag d 15 Mai Abends 61 UhrDie Züge halten auf allen Zwiſchenſtationen treffen wir mit einem Trans in Thieme s Garten Loeal Auguſtäſtr 2
port 4 u 5jähriger Geſpann Es laden ergebenſt ein Die AltgeſellenDirectorium ferde in lePferde in leichtem u ſchweremchlage hier ein ſqh HohenedlauThüringiſche Eiſenbahn Salomon Grossmann W Sonntag den 14 d Mis großes

v e Töpferplan 4 e Concert und Ball gegeben von denBekanntmachung T Löbejüner Berghautboiſten wozu freundDie an den Böſchungen der Eiſenbahn zwiſchen Station Halle und S Sonnabend S lichſt einladet C Rohde
Merſeburg ſtehenden Futterkräuter uud Gräſereien ſollen W Anfang UhrMittwoch den 24 Mai er früh 9 Uhr den 13 Mai Sonntag den 14 Mai Tanzver

treffe ich mit einem großen

ee e

S

e

e
e

öffentlich und meiſtbietend unter den im Termine ſelbſt bekannt zu machenden Be gnügen im Zelte Montag den 15dingungen verkauft werden Mai von 4 Uhr ab Concertmuſik

g a

e S

e

e S

c e

a

Halle Transport guter 4 und 5 JAnfang bei Bahnhof Halle c S c von der Wettiner Berg und StadtWeißenfels R z tet 1876 jähriger Pferde ein Capelle wo i giinde
l v edrie tetriebs Iuspection I Weilnstein in Pretzsch b Merſeburg Sapwirth r Berg in Ckoſchwit

Sonnabend früh bis Sonntag Mittag
ſtehen große und kleine Landſchweine
auch halbengl zum Verkauf im Gaſt

Eiſenbahn Berlin Rordhauſen
Die Ausführung der Maurerarbeiten für einen weiteren Theil der Kunſt

baut trecke Gü ß ntag den der e e Güſten Sandersleben ſoll im Wege der öffentlichen Submiſſion hof zum goldenen Pflug in Halle freundlichſt ein Chr Schade
en Koſtenanſchläge und Bedingungen können während der Dienſt Buon 4 e Gasthaus zu Körbisdorf

m Abtheilungsbureau zu Aſchersleben vor dem Johannisthor 8654 ein Ein dreiſähriges Zugpferd Die ſo ſchnell vergriffenen Stroh Sonntag den 14 Mai Nachmittags
en und werden abſchriftlich nicht verabfolgt Auszüge aus den An Rothſchimmel hüte Band und Blumen ſind wie 4 Uhr Concert ausgeführt von

gen
G

ur Benutzung für die Submiſſionsofferte kö ige Ecſtannng der Copialien von dort e wen We portofreies Erſuchen der in reicher Auswahl zu haben dem Ausik Chor zu Frankleben

iſt zu verkaufen in Craßlau Nr S ra eeignete Unternehmer wollen ihre Gebote portofr i und verſiegelt mit der a Stunde von Bahnhof Corbetha M a elle Kbrbierb rer Waſang Vereig
r len dw u miſſion auf Maurerarbeiten Gaſthof zum Vär Hof 2 Tr beſtens ausgefüllt werden wozu ergebenſt

m onstermine O W T einladet F StoyeDienstag den 16 Mai d J Vormittags 10 u 8 eJ c W Abends Ball
4 unter Benutzung des Submiſſionsformulares an weine re ehe und vorzüglicher Qualität iſt täglich Jäger Pelzsachen

erden zur feſtgeſetzten Terminsſtunde die eingegangenen Gebote in Gegenwart zug 4 Nachmittags 7 Uhr zu übernehmen zur Conſervirung Al Halle ſ e freiw

Sevr Auver Turner FeuerwehrN der i de ei d bote kö t rm e Ulri 62 d L 1e e e e e egtvidn Weißenhülſen e n e wenJ a Der Abtheilungsbaumeiſter hat in drößeren oder kleineren Poſten Reſtaurations u Garteuſtühle ung a
t Bode noch abzugeben die Siärkefabrit Brunos Eigens zu dieſem Zweck in vielfachen mwandowarte 21 Julius Ket ganz neuen Formen höchſt dauerhaft an Handwerker Mef sdaſſent e Sorten Lage ben ſowie di gfertigt empfieht Reyer Möbel Meiſter ertindulaeen Pinſel ſie rn Werte Wiener nan Leere Wein u Selter St Alter wen z Freitag den 12 Mai Abends 8

P
in der TulpeGt Röhme s Wwe Vedra flaſchen u zu höchſtem Preis Dornſpäne liegen um Vert 1 Ueber moderne Sprengſtoffe VorAB Bei Abnahme von gröſferen Ouantitäten bedeutend billiger D O Müller Nachf Hornſp w 7 mer a

OölIme
Sonntag den 14 Mai ladet zum Tanz

w
der etwa erſchienenen Submittenten eröffnet werden

u

alter Markt 20
T

I in
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r caſ Morg enröcice das Stück für I Thlr I7 Sgr offerirt

Schimuekler

Die Hut ſabriülIc von

für Damen Mädchen und Kinder Matratzen nebst

9 BRouleauxempfiehlt Lehnstühle DecorationsartilkelStrohhüte täte r erengtenIlen nussb mah, u eichen

Herrenhüte P PHiermit zeige ich Ihnen ergebenst an dass ich hierselbst Breite
in Filz Stroh Seide Cylinder ete strasse Nr 32 eine

Halle den 11 Mai 1876

eröffnet habe

äuäö An u reuu

Streng reelle Bedienung bei billigen Preisen zusichernd halte ich r r e n
Ihnen mein Geschäft bei Bedarf angelegentlichst empfohlen 4576 Zauk n r

Chäteau Leoville 2Hochachtungsvoll ergebenst

2 Chäteau Milon mHeinrich Gundlach n ne
ateau Laſitte 2 560Hutfabrik 55 gr Ulrichsstr 55 P P rn e eni ärti i oſelblümchen n 75F i rin ſiecſiett hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige er Wieſenbeunner x

Deidesheimer u ISte decken Rathhausgaſſe 18 s Klompnermeister einer Grares u
etablirt habe Muscat Lünel 155 Es wird mein Beſtreben ſein durch gute und reelle Arbeit ein hochgeehrtes Forſter Traminer z M 1 2

in reicher Auswahl empfiehlt n cent zu ſtellen und bitte bei Bedarf mich gütigſt berückſichtigen zu r 50

4 78 wollen rgeben 7 arcobrunner 1 5II O W G I ömieol ce Beinmnnold Weber Johannesberger 2
Gleichzeitig empfehle mein Lager feiner Salonlampen Hüängelampen Rüdesheimer 2Untere Leipz gerſtraße 7 Tischlampen un feinſten bis zu den geringſten ſowie W Waaren s 7 S

aus und Küchengeräthe in Blech und Meſſing empfiehlt Ruſter Ausbruch 2 509Eine große Partie s Bengeräthe n eBauarbeiten Waſſerleitungen ſowie alle vorkommenden Repara Bei Entnahme gröſzerer Quanti

3 täten entſprechend billigerturen werden gut und dauerhaft ausgeführt von

Reinhold Weber
beſonders preiswerth bei Dem geehrten Publikum in der Stadt und auf dem Lande empfehle ich

II O W l öniolce m Sattler Polſter und Tapezierarbeiten
owie für alle in dieſes Fach einſchlagende Artikelm rhecdor inarnisch Settier u Tapezierer

Arreraut von Hbrrengardbrehe a David
Freitag den 12 Mai

e Um mit den Reſtbeſtänden meines fertigen Lagers möglichſt iEſel zu räumen, habe ich den Preis Terſten wohndis a S Grosses N c ttag Concert
c und bietet ſich dem werthen Publikum eine äußerſt günſtige im unteren Garten Bl

Einkaufsquelle KnabenJoppen à Stück 1 früherer Preis T dere Röcke 4 c Preis 8 r Dr echten gesammten Capelle des Stadtmusikdirector W Halle
S Knaben Anzüge größte Sorte für Knaben von 10 12 Jahren Anfang 3 Uhr Entree 30 R Pf

bedeutend unter Einkauf Drell Anzüge Stück 25 F

R Moendershausen Rabeninsel
Mode Bazar für Herren

F KMurzahals SalonTuchh andlung u Confection Wir erlauben uns hierdurch unſern vielen Freunden und werthen Gäſten

72 Gr Steinſtraße 72 anzuzeigen daß unſer diesjähr erſter großer Geſellſchaftstag Morgen

Freitag den 12 MaiS S ſtattfindet Wir laden daher Selbige zu dieſem ſowie allen folgenden er

Du i I Mann u ha et a in ächt Gebr Kurzhals
Geiſtſtraßen u Promenaden Ecke Vorläufige Anzeige

Cigarren Rauch und Sohnupftabake e Volks Garten
aus den beſtrenommirteſten Fabriken Sonſttag den 13 Mai erste Vorstellung von den französischen

Reichhaltiges Lager echter Bordeaux Rhein u Mosel Weine deutscheKingkümpyfern Dieſelben welche im Circus Salamonsky in Berlin vor
zise senzen Sp en Sr Maj dem Kaiſer und der kaiſerl Familie ſich producirt haben Außerdemanpggen T V Essenzen Spiritnesen gymnaſtüſche und athletiſche Produetionen aller Arten Starke Leute

T r welche Luft haben den Ringkampf aufzunehmen werden gebeten baldigſt ihrePas Eintreffen unserer dieejährigen directen Bezüge von Namen im Volksgarten niederzulegen 500 R Mk Prämie Demjenigen welcher
Blauen Engl Dachschiefer Ia Qual den Ringkämpfer regelrecht beſiegt Alles Nähere die Tageszettel Die Direetion
aus dem renommirtesten Bruche zu Port Madoc zeigen hierdurch an undempfehlen solchen in allen gangbaren Dimensionen sowie 7 X nac 9 P 8
Rothen Engl Dachschiefer Ia Qual Sonntag Den I Mai
zu villig ten Preisen n 77 e S Fygrwittags Uhr 3 Mint Rückfa on Leipzig enKlinkhardt Schreiber J Villige Fahrpreiſe für Hin und Rückfahrt r
S Malle a d S Billet i Cl 7 Mk 77 PfgS Jch empfehle mein Lager von e 4Sohmiedeeisernen Trägern Abends Vorſtellung im Circus Renz

alt eiſerne e n enund 63B n ahnso onon chlußz der Vorſtellung or ihrzu Vanzwecken wachen e r W z r nets erbitle möglichſt bald bis

eigene Fabrikate und Lager erſter deutſcher und ausländiſcher Häuſer Tapeten in großer Auswahl J apanische Gardinen

W ein karte
von

J F Naumann
W Geiſtſtraße u PromenadeneckeAnerkannt grösste Auswahl Billigste Preise P aplIèr u Schr ceibmater ialien Handlung Feiner Medoc à Fl Mk 1

St Zulien 1 25

Woin Ptiquettes
in einfacher und feinſter Aus
führung hält aſſortirtes Lager

reſp fertigt ſchnell die
Lithographiſche Anſtalt und

Druckerei von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

Muster gratis u franco

r Linderwagen

Korbmöbel und Kord
waaren jeder Art zu

empfehle meine Seiſen in größter
Auswahl bei billigſter Preisſtellung

Emil Jahn
gr Märkerſtr 6 am Markt

m

Acht dalmatiner Iusectenpalven
friſch geſtoßen ſowie feinſte Reisstrab
lenstärke in Cartons von m

4631Kilo empfohlen

Helmbold o
gereinigten zur Bienenfütterung
empf G Rühlemann Königspl 7

Fruchtsyrup

empfehle ich eine große Parthie Pflan

B Arendt Seipzig Blücherſtraße 36 Franz Lenharält gr Steinſtr 69
Halle Drag und erlag von Oito Hendel Walde den anenketiach Adel ugner ger vo

an Pflanzzeit
zen wie Verbenen Fuchsiten Ge
ranien Heliotropien Lobelien
Calceolarien Teppich und Grup
penpflanzen jeder Art Sommer
levkoyen Astern u dgl Sommer
blumen zu billigen Preiſen

n
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F W Berger
Schmeerſtr

ält ſein reichhaltig Lager

ſoliden Preiſen beſten

ca

G Merz Handelsgärtner
Harz 402a

Mais und Wicken
zur Saat verkauft Leipzigerſtr 40

Ramsterfello
kauft zum höchſten Preiſe 4696

C V Jacobl Kürſchnermnſtr
Leipzigerſtraſze 5
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